
Voller Trauer und mit Dankbarkeit

Im Glauben an die Auferstehung ist 

Ehrenbürger der Marktgemeinde Frankenburg
 

und der Gemeinde Redleiten

am Montag, 25. November 2019, im Alter von 73 Jahren, im 50. Priesterjahr 
plötzlich und unerwartet von Gott heimgerufen worden. 

Er wurde am 25. Jänner 1946 in Andorf  geboren. Nach der Matura 1964 am Kollegium Petrinum besuchte 
er das Priesterseminar Linz und wurde am 29. Juni 1970 im Mariendom Linz zum Priester geweiht. 

Er wurde zunächst Kooperator in Kefermarkt, anschließend von 1970 bis 1974 Kooperator in 
St. Georgen an der Gusen und danach bis 1980 Kooperator in Frankenburg. 1980 wurde Josef  Sallaberger 

zum Pfarrer in Frankenburg ernannt, wo er über 39 Jahre als Seelsorger tätig war und diese Pfarre geprägt hat. 

Wir geleiten unseren lieben Herrn Pfarrer am Samstag, 30. November 2019, um 10.00 Uhr von 
der Aufbahrungshalle Frankenburg in die Pfarrkirche zum Auferstehungsgottesdienst und anschließend 

auf  den Ortsfriedhof, wo er im Priestergrab zur letzten Ruhe beigesetzt wird.

Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen Gebet für ihn bei der Totenwache am Freitag, 
29. November 2019, um 19.30 Uhr in der Pfarrkirche Frankenburg. 

KonsR Josef  Sallaberger
Pfarrer von Frankenburg

Norbert Huemer für den Pfarrgemeinderat
und alle pfarrlichen Gruppierungen 

Dechant Wolfgang Schnölzer
für das Dekanat Frankenmarkt

Josef  und Elfriede Haider

im Namen aller Verwandten. 

Wenn Gott uns heimführt aus 

den Tagen der Wanderschaft,

uns heimbringt aus der Dämmerung 

in sein beglückendes Licht -

das wird ein Fest sein, 

ein Fest ohne Ende. 
M. Gutl

Es wird gebeten von Kranz- und Blumenspenden Abstand zu nehmen und den dafür vorgesehenen Betrag 
für pfarrliche Zwecke zu spenden. Am Tag der Trauerfeier wird dafür eine Spendenbox bereitgestellt. 

Anstelle von Beileidsbekundungen bitten wir um einen Eintrag in das aufliegende Kondolenzbuch. 
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